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Die Zielsetzung beschreibt das Ziel der Arbeit. Hier kann auch eine Abgrenzung erfolgen, und dargestellt werden, was nicht Ziel der Arbeit ist. Die Forschungsfrage legt fest, welches Ergebnis die Arbeit erzielen soll.  Die Forschungsfrage ist sinnvoller Weise als eine einzige Frage zu formulieren. Zu viele Forschungsfragen beinhalten die Problematik, dass die Arbeit evtl. zu wenig zielgerichtet sein kann. Sinn einer wissenschaftlichen Arbeit ist es nicht ein ganzes Themenspektrum darzustellen wie z.B. in einem Fachbuch. Die wissenschaftliche Arbeit widmet sich einem klar eingegrenzten Problem und beantwortet eine darin fokussierten Forschungsfrage bzw. überprüft eine Hypothese.
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Abb. 1: Aufbau der Arbeit (Quelle: Eigene Darstellung)
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Im Rahmen einer wissenschaftlichen Arbeit ist es wichtig, wesentliche Begriffe zu klären, damit Autor*in und Leser*in hier das gleiche Verständnis haben. Oftmals gibt es unterschiedliche Definitionen in der Literatur. Dazu ist es wichtig alle Verschiedenheiten mit Nennung der jeweiligen Urheber*innen zu erwähnen und daraus als Fazit die für die Arbeit verwendete Begriffsdefinition zu bilden. 
Optional steht vor dem ersten folgenden Unterkapitel jeweils ein kurzer Text als Einführung, Überleitung oder Übersicht. 
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Generell sollten im Rahmen eines Text Abschnittes immer mehrere Quellen gegenübergestellt werden. Gut ist, wenn diese Quellen nicht einfach aneinandergereiht, sondern jeder Quelle ein kritisches Fazit folgt. Dieses Fazit ist nicht zu verwechseln mit einer Wiederholung des Inhaltes, sondern zeigt z.B. Einschränkungen der Ergebnisse aus der Quelle auf. Am Ende jedes Abschnittes / Kapitels werden die Erkenntnisse aus den Quellen zusammengefasst. Dabei werden Gemeinsamkeiten und Unterschiede kurz dargestellt und bei Begriffsklärungen die in der Arbeit im Folgenden verwendete Begrifflichkeit genannt.
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Wo es einen ersten Punkt gibt, muss es auch mindestens einen zweiten geben.
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Die Vorgehensweise bei der Durchführung der Methodik wird hier beschrieben. Dabei sollte z.B. die Grundgesamtheit der untersuchten Literatur, Fälle, Objekte oder Personen in allen relevanten Merkmalen so detailliert wie nötig beschrieben. Dies gilt in besonderem Maße für die verwendete Stichprobe (bzw. Teilmenge der Grundgesamtheit), weil sie über die Aussagefähigkeit der Untersuchung entscheidet. Ebenso sollte man begründen, warum die gezogene Stichprobe angemessen ist. Die verwendeten Methoden sollten eine möglichst hohe Qualität hinsichtlich Objektivität, Reliabilität und Validität aufweisen. Die Durchführung der Untersuchung umfasst die methodisch-organisatorischen Details der Datenerhebung. Diese Beschreibung sollte idealerweise anderen Forschern ermöglichen, die Untersuchung zu wiederholen (Reproduktion von wissenschaftlichen Ergebnissen). Die Auswertungsverfahren sind nur dann ausführlicher darzustellen, falls sie nicht allgemein üblich und bekannt sind (z. B. Eigenentwicklung eines statistischen Verfahren).
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Mit diesem Kapitel beginnt die Beweisführung zur Beantwortung der Forschungsfrage bzw. die Darstellung der Argumentation, um die Hypothesen zu verifizieren oder falsifizieren. Die Gegenüberstellung der gefundenen Literatur, die Auswertungen der Befragung, oder Analysen anderer Erhebungen erfolgt in diesem Kapitel, das mehrere Unterkapitel haben kann.
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Die Beweisführung kann zur Übersichtlichkeit in weitere Kapitel gegliedert werden. Manchmal erscheint es sinnvoll die Ergebnisse aus der Literatur mit den Ergebnissen aus der eigenen empirischen Erhebung und dann die vergleichende Gegenüberstellung aus Literatur und Empirie in getrennten Kapiteln darzustellen.
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Weiterer Text
[bookmark: _Toc51489408]Beantwortung der Forschungsfrage / Conclusio 
Die Einzelergebnisse aus dem Hauptteil können in einer Zusammenfassung die eingangs gestellte Forschungsfrage beantworten oder die Hypothese(n) verifiziert oder falsifizieren werden.
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Die wissenschaftliche Arbeit schließt immer mit einem Schlussteil. Hier werden - in einer Art Kurzzusammenfassung - die wesentlichen Teile der Arbeit dargestellt. Von der Ausgangssituation und der Problemstellung zur Forschungsfrage, der Methodik hin zu den wesentlichen Erkenntnissen. Der Ausblick gilt weiteren Forschungen in diesem Themenkomplex. Er ist nicht zu verwechseln mit einer eigenen Meinung, wie sich das Thema in Zukunft entwickelt, sondern welche Forschungsfragen oder Methoden zu einer vertiefenden Klärung beitragen könnten. Jede Arbeit hat bestimmte Einschränkungen (Limitations). Es gehört zur wissenschaftlichen Moral, auf diese Beschränkungen und ungelösten Fragen hinzuweisen. Dazu dient das Aufzeigen der wesentlichen Grenzen der Untersuchung. Aufgrund dieser Erkenntnisse sollte der*die Verfasser*in auch Hinweise auf zukünftige Arbeiten und allfällige Verbesserungen geben.
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